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Datum: 22.02.2016 Anwesend:  Entschuldigt/Fehlend: 

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

 

Sitzungsleitung: Hr. Becht   
Protokoll: Hr. Kieninger    

 
 
 

-  Sitzungsprotokoll  - 
 
 

TOP 1  Beschluss der Tagesordnung 
 

Die von Herrn Becht mit der Einladung zur Sitzung versendete Agenda sieht folgende TOPs vor: 

 

1. Beschluss der Tagesordnung 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

3. Bericht der Schulleitung (Gymnasium und Realschule) 

4. Bericht des Vorsitzenden 
5. Bericht des Koordinators für die Berufsorientierung Herr Riegel 

6. Schulfest am 09.07.2016 

7. Anschaffung von einheitlichen T- Shirts für den Schulelternbeirat? 

8. Fahrt des Schulelternbeirates nach Bamberg? 

9. Aktuelle Themen 

10. Terminplanung 

11. Verschiedenes 

 

Hr. Becht schlägt vor, von der Agenda abweichend TOP 5 vorzuziehen, um die dazu anwesenden Lehrer, 
Herrn Riegel und Frau Stephani, nicht länger als notwendig an die Sitzung zu binden. Dem 

Änderungswunsch sowie den übrigen TOPs wird allgemein zugestimmt. 

 
 

TOP 5  Bericht des Koordinators für die Berufsorien tierung Herr Riegel / Frau Stephani 
 

Eine neue Verwaltungsvorschrift schreibt den Schulen in RLP vor, in welcher Form sie ihre Schüler auf 

den Arbeitsmarkt vorbereiten müssen. Die Schulleitung nimmt dies zum Anlass, den SEB über sämtliche 

diesbezüglichen Maßnahmen zu informieren. 

Die zahlreichen am SFRG etablierten Maßnahmen gehen deutlich über die in der VV definierten Pflichten 

hinaus und wurden größtenteils auch schon vor Inkrafttreten der neuen Vorschrift implementiert. 

Herr Riegel erläuterte die Maßnahmen im Gymnasialzweig, die sich über die Klassenstufen 9 bis 13 er-

strecken. 

Frau Stephani übernahm diese Darstellungen für den Realschulzweig, in dem zwischen der 7-ten bis 10-
ten Klasse eigene Veranstaltungen den Schülerinnen Einblicke in die Berufswelt ermöglichen. 

Beiden Schulformen gemeinsam sind diverse Praktika, die teilweise in der letzten Woche vor den 

Sommerferien stattfinden und optional um eine weitere Woche in die Ferien verlängert werden. 

Einige SEB Mitglieder unterstützten diese von der Schulleitung getroffene Terminierung, da den Kindern 

durch die Betriebe (im Idealfall) eine Chance geboten wird, Einblicke in die Arbeitswelt zu erhalten, ohne 

ihnen irgendwelche Pflichten aufzuerlegen. Im eigenen Interesse sollten die Schüler die zweite Woche 
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wahrnehmen, trotz Überschneidung mit den Ferien. Die gewonnen Erfahrungen können sehr wertvoll im 

Hinblick auf die eigene Berufswahl sein. 

Beide Lehrer haben ihre Präsentationen dem SEB freundlicherweise zur Verfügung gestellt. Sie sind unter 

folgender URL verlinkt: 

https://cloud.dfki.de/owncloud/index.php/s/uJTAeEj7PEF4LxQ  

Der Zugang ist durch das folgende Passwort vor unbefugten Zugriffen geschützt: „SEB2016“ 

 

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzu ng 
 

Geringfügige Anmerkungen zum Protokoll wurden von Herrn Becht angenommen.  
[Anmerkung: Eine entsprechende Überarbeitung wurde noch nicht verteilt.] 

 

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit (der vorgezogene TOP 5 erforderte 90 Minuten) beschließt der SEB, 

die laufende Sitzung auf 22 Uhr zu beenden und ggf. TOPs zu vertagen. 

 
  

TOP 3  Bericht der Schulleitung (Gymnasium und Real schule) 
 

Sr. Wiltrud beginnt mit dem Bericht und informiert zunächst über die sechs von der Schule selbst 

festzusetzenden beweglichen Ferientage für das Schuljahr 2017/18. Drei dieser Tage sind der 30.10.17, 

Rosenmontag und Faschingsdienstag 2018. 

 

Sr. Wiltrud berichtet von einem Runden Tisch, an dem die Leiter der weiterführenden Schulen in 
Kaiserslautern die Aufteilung neu eintreffender Flüchtlingskinder auf ihre Schulen koordinieren. Die 

Treffen verlaufen stets konstruktiv. Die Einstufung der Kinder erfolgt nach Alter und nicht nach 

Leistungsstand. 

Die zusätzlichen Belastungen werden fair über die Schulen verteilt. Das SFRG ist in dem Gremium durch 

Sr. Wiltrud und Frau Kohlmeyer-Gehm vertreten, hat bisher 10-12 Flüchtlingskinder aufgenommen. 

Bisher wurden mit den Kindern selbst nur sehr gute Erfahrungen gemacht. 

 

Frau Heinelt ist nach eine langwierigeren Schulter-OP zurück und in der Wiedereingliederungsphase. 

 

Frau Traut wurde als Inklusionsbeauftragte bestimmt. 
 

Am 12. März ist die ABI-Feier, u.A. mit einer traditionellen (Buch-)Preisverleihung durch den SEB. Als 

Orientierungswert sollen die Buchpreise preislich zwischen 20 und 25 Euro liegen. 

In diesem Jahr werden aus beiden Schulzweigen erstmals auch je eine Schülerin geehrt, die einen 

erschwerten Schulweg hatte, etwa eine schwere Krankheit oder das Abi nach Realschule bis zur Kl. 10. 

 

Am 17. Februar war ein Bischoff aus Brasilien am SFRG und hielt dort einen Vortrag. 

 

Am 13. Februar veranstaltete eine Projektgruppe des Gymnasiums einen Tag zur Integration von 

Flüchtlingen mit kulturellen Einblicken in die Welt des Backens sowie mit einer Stadtführung. Leider 
wurde die Veranstaltung kaum angenommen. 

 

Frau Kohlmeyer-Gehm übernimmt das Wort und informiert, dass drei Compassion Gruppen am 9. 

Dezember 2015 in der Christuskirche waren. Am 2. März wird es einen weiteren Nachmittag in der Kirche 

geben. 

 

Herr Gerber hat die Realschule verlassen. Dafür kam ein Hr. Kolb neu ins Kollegium. Durch leichte 

organisatorische Verschiebungen konnten die Unterschiede in den von Gerber und Kolb unterrichteten 

Fächern ausgeglichen werden. 
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Schülerinnen der Klassen 10R haben ggf. erteilte Empfehlungen für die gymnasiale Oberstufe mit den 

Halbjahreszeugnissen erhalten. 

 

TOP 4  Bericht des Vorsitzenden 
 

Hr Becht infomiert über das Auswahlverfahren bei Neuanmeldungen vom 19.1.16. Es gab 140 

Bewerbungen. Sie wurden bzgl. Noten und Verhalten evaluiert. 

 

Becht lobt die Informationspolitik der Schulleitung in Bezug auf die Flüchtlingsproblematik. 
In dem Zshng berichtet Sr. Wiltrud, dass eine Gruppe muslimische und sehr freundlicher Männer 

neuerdings zeitweise die Turnhalle nutzt.  

 

TOP 6  Schulfest am 09.07.2016 
  

Hr. Becht stellt die Frage in den Raum, was der SEB am Schulfest kulinarisch an bietenmöchte? Hr. Becht 

erinnert an die geringen Einnahmen beim Salatverkauf in 2015 und schlägt Flammkuchen als Alternative 

vor. Der Vorschlag wird allgemein begrüßt. 

Becht schwebt der Kauf zweier Flammkuchenöfen vor. 

Die Anschaffung von 1 oder 2 Öfen für ein Gerät, das 1 mal pro Jahr genutzt wird mehrheitlich als 

unwirtschaftlich angesehen, zumal der SEB bisher keine Erfahrungen mit dem Flammkuchenverkauf 

gemacht hat. 

Als Alternative zum Kauf werden Leihoptionen angeregt (das Restaurant Quack in Kaiserslautern sei ein 

möglicher Anbieter). 
Ferner bieten drei SEB Mitglieder an, ihre eigenen Öfen zur Verfügung zu stellen: 

Frau Bausch-Frisch und Frau Müller-Jung können je einen Holzkohlen- Flammkuchenofen stellen, 

Frau Jung kann zwei elektrische Flammkuchenöfen stellen. 

Das Angebot wird begrüßt und die weitere Planung vertagt. 

 

TOP 7  Anschaffung von einheitlichen T- Shirts für den Schulelternbeirat? 
 

Der Vorschlag von Hrn. Becht wird mehrheitlich abgelehnt. 

 

TOP 8  Fahrt des Schulelternbeirates nach Bamberg? 
 

Sr. Wiltrud nennt zwei Terminoptionen für die anstehende (freiwillige) Bamberg-Fahrt des SEB. Der 

mehrheitlich präferierte Zeitraum ist der 28.-30. Oktober 2016 

Sr. Wiltrud benennt insbes. für die neuen SEB-Mitglieder die typischen Programmpunkte wie 

Gespensterführung oder Bierführung. Das Montana-Haus (Unterkunft) hat auch einen Bierkeller. 

 

TOP 9  Aktuelle Themen 
 

Sr. Wiltrud informiert über die Videoüberwachung der Schule: 
Eine Videoüberwachung in Räumen und auf dem Schulhof ist gesetzlich verboten. Die installierten 

Kameras richten sich daher nur auf den Eingang. Zusätzlich hat Sr. Matthäa ihr Büro temporär an die 

Pforte verlagert. 

Sensible Türen bekommen ein Zeitschloss und diese sind dann nur noch vor Unterrichtsbeginn und 

während der Pausen zu öffnen. 

Diese Maßnahmen sollen die Gefahr vor unlauteren Eindringlingen in den Schulbereich minimieren. 
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TOP 10  Terminplanung 
 

Die nächste SEB Sitzung findet am 25. April zu vorgezogener Zeit um 19:00 Uhr statt. 

 

TOP 11  Verschiedenes 
 

Herr Sültemeier informiert über einen anstehenden Studientag, der das Thema „Elterngespräche“ als 

Leitthema hat. In dem Zusammenhang interessiert er sich für potentielle Fragen, die Eltern an die Schule 

und die Lehrer richten könnten. 

Auch sonst ist er an konstruktiven Anregungen für einen Lehrer-Eltern-Dialog interessiert und fordert 

den SEB auf, kurze Rückmeldungen bis zum 10. März an Herrn Becht zu senden. 

 

Sr. Wiltrud informiert über die anstehende Verabschiedung des KSK-Vorstands Hrn. Link am 14. März: 

der MSS Chor des SFRG ist eingeladen, um bei der Verabschiedung zu singen. 


